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Die Werbegemeinschaft Berge

wünscht eine gesegnete 

Advents- u. Weihnachtszeit!

An den Samstagen am

28.11., 5., 12. + 19. Dez.

sind die Berger Geschäfte

bis 16 Uhr geöffnet!

Auf dem ev. Kirchhof werden in einer Budenstadt Geschenk-
artikel, Glühwein, Feuerzangenbowle, Waffeln und Brat-

würstchen angeboten. Im Heimathaus und im St. Servatius-
heim Bewirtung mit Glühwein, Kaffee, Kuchen u. Getränken. 

Im Backhaus kann frisch gebackenes Brot erworben werden. 
Der Posaunenchor umrahmt die Feierstunde 

mit weihnachtlichen Liedern.

Hobbykünstler präsentieren sich im Heimathaus und im Jugendheim. 
Es werden u.a. Holzartikel, Porzellanmalerei, textile Handarbeiten, Bü-

cher, selbstgemachte Marmeladen, Chutneys und Wein angeboten.
Das Museum MeyerHaus lädt zu einer Sonderausstellung ein.

Bei Einbruch der Dunkelheit gegen 16:30 Uhr wird der Nikolaus 
mit Knecht Ruprecht und Engelschar erwartet. 

Jedes Kind erhält eine Weihnachtstüte der Werbegemeinschaft.

Sonntag, 29. November, ab 13 Uhr

Weihnachtsmarkt
der Werbegemeinschaft vor der Lutherkirche. 
Die autofreie Dorfstraße lädt zum Flanieren ein! 
(gesperrt von der Volksbank bis zur Löwen-Apotheke)

„Tag der offenen Tür”
in den Berger Geschäften von 13-18 Uhr
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Wir bedanken uns für das Vertrauen,
das Sie uns 2015 entgegengebracht
haben, und freuen uns, auch 2016
weiterhin für Sie da zu sein.

Wir machen den Weg frei. 

Fröhliche

Weihnachten!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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Lebendiges
Museum
Das MeyerHaus bietet viel,
Mitarbeit erwünscht!
von Christoph Otten Museumsbeauftragter

„Ergreifend und identitätsstiftend, beein-
druckend und sehr bewegend“, so wird in
der Presse die Sonderausstellung „70 Jahre
Kriegsende und Kriegszeit in Berge und
Umgebung“ beschrieben, die im neu
geschaffenen Nebengebäude des Meyer-
Hauses eingerichtet wurde und ein Jahr
lang besichtigt werden kann. Diese
anerkennenden Zeitungsüberschriften
verdeutlichen, dass die neu eingerichtete
Sonderausstellung sehr sehenswert ist. Es
lohnt, diese wie auch das Berger Museum
insgesamt zu besuchen. Das Museum kann
zu den sonntäglichen Öffnungszeiten von
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr oder nach Verein-
barung mit Christoph Otten (Tel. 05435
2258, e.c.otten@freenet.de) besichtigt
werden. Ferner ist das MeyerHaus auch
zum diesjährigen Weihnachtsmarkt wieder
bei freiem Eintritt geöffnet. Neben durch-
gehenden Führungen werden wieder Berger
Spezialitäten, von Eva Otten hergestellt,
zum Kauf angeboten.
Am Heiligabend sind die Kinder auch in
diesem Jahr wieder von 10:00 Uhr bis 13:00
Uhr zur  Veranstaltung „Wir warten aufs
Christkind“ eingeladen.  In weihnachtlicher
Atmosphäre wollen wir dann miteinander
spielen, basteln, erzählen und ein Mittag-
essen zu uns nehmen. Dazu beträgt die

Teilnehmergebühr 10 EUR Geschwisterkin-
der 8 EUR. Anmeldungen werden bereits
entgegen genommen unter T. 05435 2258.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Um alle Aktivitäten im MeyerHaus zu
gewährleisten, möchten wir ganz herzlich
dazu einladen, im Museumsteam, das z.Zt.
aus ca. 15 ehrenamtlichen Mitarbeitern
besteht, mitzuarbeiten. Alle Interessierten

sind herzlich eingeladen dabei mitzuwir-
ken, zum Beispiel bei der Archivierung von
Exponaten, Gestaltung der Ausstellung,
Führung von Gruppen, Durchführung von
Veranstaltungen, Übernahme von Sonntag-
diensten. Bitte sprechen Sie Christoph
Otten an oder kommen Sie zu einer der
monatlichen Mitarbeitersitzung (in der
Regel der letzte Donnerstag im Monat). 

Teil der Sonderausstellung „70 Jahre Kriegsende in Berge“

Die Museumsmitarbeiter bei ihrem diesjährigen Betriebsausflug vor dem Osnabrücker Schloss.

Wir wünschen 
unseren Kunden...

...frohe Weihnachten!     
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10%
RABATT

bei einem 
Einkaufswert 

bis 50,- €

15%
RABATT

bei einem 
Einkaufswert 

bis 100,- €

20%
RABATT

bei einem 
Einkaufswert 

ab 100,- €

vom 25. 11. bis 30. 11. 2015

www.Schuhhaus-rocho.de

Das  Pflegeteam Maria Lübke 
wünscht eine frohe Advendszeit !

49626 Berge
Tempelstraße 1

Tel. (0 54 35) 23 20

49638 Nortrup
Farwickstraße 19

Tel. (0 54 36) 12 04

49584 Fürstenau
An den Schanzen 1
Tel. (0 59 01) 41 49



BERGE im Blickpunkt

A
uf den alten Höfen erfolgte die
Anordnung der Gebäude auf dem
Hofplatz stets in der Weise, dass der
Schein des offenen Herdfeuers vom

sog. Flett (Wohnküche) des Hauses über die
Diele (welche damals noch nicht vom Flett
getrennt war!) hinaus in den Hof und noch
weiter bis in die Scheune hineinleuchten
konnte. So brauchte man hier keine zusätz-
liche Lampe.

In Haus und Hof diente vor der Elektrifizie-
rung als Leuchtquelle noch eine tragbare
Petroleumlampe (mit Zylinder) oder eine
sog. Sturmlaterne, die auch als mobile
Leuchtquelle an den Fuhrwerken benutzt
wurde. Das Petroleum wurde zu Fuß in
einer 5-l-Kanne entweder von Ankum oder
von Löningen geholt. (Später von der
Drogerie Seemann in Berge). Ankum war
einen Kilometer weiter – hatte man durch
genaues Zählen der bis zum Ziel benötig-
ten Schritte herausgefunden. Durch einen
„Erkundungsgang" wurde der preisgünstig-
ste Lieferant herausgefunden, was sich
alsbald im Dorf herumsprach. 
Wie hier, so ist überall der meiste Teil der
Wege zu Fuß zurückgelegt worden. Das
Fahrrad hielt erst Ende des 19. Jahrhunderts
vereinzelt seinen Einzug (Hochrad). Bei
besonderen Anlässen wurde allerdings
auch angespannt, was dann immer einen
erheblichen Aufwand an Vorbereitungen
erforderte. So dauerte z. B. die Fahrt zur
Kirche nach Berge höchsten 10 Min.,
während die Zeit für die Startvorbereitun-
gen und für das Beenden des Unterneh-
mens mit 1 - 2 Stunden noch knapp veran-
schlagt ist. Ansonsten waren Kutschfahrten
selten, denn auch die Pferde hatten sich
einen Ruhetag verdient. 

Die sparsam genügsame Lebensart in den
Familien kam auch dadurch zum Ausdruck,
dass jedes Mitglied außer dem Arbeitszeug
meistens nur ein bis zwei bessere
Kleidungsstücke, den sog. „Besten Anzug"
(Kleid) besaß, die nur zum Kirchgang und
zu besonderen Anlässen getragen wurden. 
Die alltägliche Fußbekleidung, besonders
im Winter, war der Holzschuh, angefertigt
vom örtlichen Holzschuhmacher, der
wintertags in seiner kleinen Werkstatt
täglich ein Paar auf Bestellung anfertigte.
Zu diesem Zweck brachte man ihm dann
ein Stöckchen als (Innen-) Maß mit der
entsprechenden Länge. 

Erwähnt werden soll hier noch Wilm M.,
bekannt als „Achtereschkes Wilm", der
allgemein als „Dentist", also Zahnheilkun-
diger galt. Ein richtiger Zahnarzt war teuer
und unter den gegebenen Bedingungen
nicht einfach zu erreichen. So begab man
sich nötigenfalls zu Wilm, nicht ohne einen
kleinen „Flachmann" in der Binnentasche
verstaut zu haben. Hier angekommen,
setzte sich der Delinquent auf einen Stuhl
in der Nähe einer Tür, und man genehmig-
te sich zunächst vom gebräuchlichen
„Halben Ort". (1 Ort = 0,79 l, widersprüch-
liche Angaben; dieses Maß ist inzwischen
nicht mehr in Gebrauch) einen ordentlichen
Schluck. Nachdem nun die stärkende

Wirkung eingetreten war, wurde ein reißfe-
ster Zwirnsfadens am schmerzenden
„Corpus delicti" befestigt, und das andere
an der offenen Tür. Mitten in der schon
recht angeregten Unterhaltung wurde diese
unvermittels vom oben Genannten
zugeschlagen. - Ein kurzer Ruck, und der 
„Patient" hatte einen „Kusen" weniger. 
Der Rest aus dem Flachmann diente als
Spülwasser und half über die nächste
Stunde hinweg. 
(Vielleicht erinnert man sich bei der allge-
meinen Lage der Kassen noch wieder an
dieses alte „Naturheilverfahren". -) 

(mündliche Über!ieferung) 

5

Kuriositäten des sparsamen Landlebens
Zusammengestellt von Horst Schillingmann in „DALVERS - Eine alte Bauerschaft

zwischen Wiehengebirge und dem flachen Norden des Osnabrücker Landes”

www.simper-berge.de

Antener Str. 5 · 49626 Berge · Tel. 0 54 35 - 55 30
Fax 0 54 35 - 55 31 · mobil 01 70 - 5 81 03 30 · bohmann@simper-berge.de1 70 - 5 81 · mobil 0ax 0 54 35 - 55 3F

. 5 · 49626 Bertrr. 5 · 49626 Berener SAnt
ge.de-berper1 03 30 · bohmann@sim

4 35 - 55 30el. 0 5e · Tg. 5 · 49626 Ber
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richtig ein und sorgten für die richtige
Stimmung. Auch in Ankum war man begei-
stert, als der Sound Äxpress durch Axel
Hüttmanns Remise des Kartoffelhauses
rollte. 
Aber auch die Musiker brauchen mal Pause:
So trafen sie sich im September zur alljähr-
lichen Kapellenfete. Zuerst ging es mit dem
Planwagen durch die Gegend, bevor der Tag
bei gutem Essen und kalten Getränken
ausklang.

Die kleine Atempause passte optimal zum
Start in die Oktoberfest-Saison. Denn auch
in Dirndl und Lederhosn bringt der Sound
Äxpress Boam und Madel zum Tanzen.
Einige Bierzeltgarnituren haben es leider
nicht überstanden, wenn die Antener mit
ihren Instrumenten und Stimmungskra-
chern die Oktoberfeste in Fürstenau, Höckel
oder Engelern rockten. 

Antener Sound Äxpress 
sorgt für Stimmung!!!

Die letzten Auftritte für 2015 haben die
Musiker des Antener Sound Äxpress’ nun
hinter sich und blicken damit auf abwechs-
lungsreiche Auftritte zurück. Neben einigen
privaten Festen konnten die Antener in
diesem Jahr auch viele Schützenfestzelte
unter ihre Fittiche nehmen. Dies hat sich in
den letzten Jahren immer mehr dahin
entwickelt, dass nicht etwa mit Musik das
Kaffetrinken untermalt wird oder der
Marsch begleitet wird, sondern vielmehr
der Sound Äxpress abends die Gäste zum
Feiern und Tanzen bringt.

Tanzen und Blasmusik passen nicht
zusammen? Die Antener überzeugen gerne
vom Gegenteil… 

Egal ob beim Winterfest in Gersten, Zapfen-
streich in Berge oder Frühschoppen in
Bippen – die Antener heizten die Gäste so
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Mittlerweile bereiten sich die Musiker
unter der Leitung von Martin Elting bereits
auf die kommende Saison vor. Denn um
gute Stimmung zu erreichen, wollen die
Antener ihr Repertoire für 2016 wieder
etwas auffrischen. Und nicht nur das - ein
großes Event steht bereits in den Start-
löchern: Der Sound Äxpress veranstaltet
am 2. April 2016 erstmals einen GALA-
ABEND im Festzelt auf der Berger
Wilhelmshöhe. 
Hierzu laden die Musiker und Festwirt Frank
Spieker bereits jetzt ein. 
Karten können bereits in Kürze bei der
Kreissparkasse und Volksbank Berge oder
direkt beim Verein für 8,- EUR erworben
werden.
Neben Bigband-Musik und Schlager wird
auch Rock und Pop an diesem Abend nicht
zu kurz kommen – so wird für jeden etwas
dabei sein. Aber auch vor dem offiziellen
Saisonstart sind die Antener bereits auf
einigen Festen in der Region unterwegs um
die Gäste zum Feiern zu bringen. 

Und jeder, der Lust hat, den Sound
Äxpress mit Gesang oder Instrument zu
unterstützen, kann sich gerne bei Flori-
an Kruse oder Martin Elting melden;
weitere Informationen dazu auf
www.sound-äxpress.de.

Danke für Ihr VertrauenDanke für Ihr Vertrauen

Koste GmbH
Am Tempelskamp 7 · 49626 Berge

Telefon 05435 9328
Telefax 05435 9329
info@koste-berge.de
www.koste-berge.de

Koste GmbH

Wir  bedanken uns sehr für die angenehme 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr 
und freuen uns auf das Neue. 
Auf diesem Wege wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Erfolg in 2016.
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Das Bild unten zeigt in den 30er Jahren
vorhandene Motorräder, die auf Grund
rigoroser Maßnahmen der Regierung für
militärische Zwecke abgeliefert werden
mussten. 

Vorher schon fuhr das erste Motorrad in
Dalvers Bernd Stöve (Höfen), dem es auch
nicht viel besser erging. Von ihm wird
berichtet, dass da wohl etwas Probleme mit
der Bremse waren. Er hatte die „Mühle"
etwas zu forsch zur Dielentür hereingefah-
ren und kam dann erst in der Küche vor
dem Herd zwangsläufig zum Halten. Die
Küchentür musste allerdings dran glauben.  
Die zu der Zeit in Dalvers vorhandenen
Autos und Motorräder, die als ungeheurer
Luxus galten, waren noch an einer Hand
abzuzählen. 

Mit dem ersten Auftauchen des Automo-
bils um 1926/27 (Heinrich Overbeck, mit
Hanomag - Hannoversche Maschinenbau
AG - „Kommißbrot" und Gustav Tholen-
behrens mit Wanderer „Püppchen")
brach dann auch das Zeitalter der Motori-
sierung in der Bauerschaft Dalvers an. 

Im Zusammenhang mit dem Beginn dieses
neuen Kapitels spielten sich naturgemäß
etliche originelle Vorgänge ab. So ist
bekannt, dass Gustav Tholenbehrens zuerst
durchaus nicht beabsichtigte seine neue
Errungenschaft auch als Verkehrsmittel
einzusetzen. 
Es sollte in Anbetracht der zu der Zeit recht
„schwindsüchtigen" Mark zunächst eine
sichere Kapitalanlage darstellen. So friste-
te der neue „Wanderer" die erste Zeit
seines Aufenthaltes auf Hof Tholenbehrens
neben Stroh und landwirtschaftlichem
Inventar bewegungslos als Anschauungs-
objekt für Verwandtschaft u. Bekanntschaft
in der Scheune sein Dasein. Erst nach
geraumer Zeit machte Gustav, mehr aus
Neugierde als aus Notwendigkeit, doch
einmal einen Startversuch. Einige Umdre-
hungen mit der Handkurbel und der Motor
sprang tatsächlich an. 
„Ja, dann willk et doch ais probeern",
…eingestiegen, - doch dann - rrrums – das
Vehicle hatte sich doch glatt in der
Richtung geirrt und krachte mit dem Heck
an die Wand. 
Das lag wohl daran, dass der Rückwärts-
gang da lag, wo man ihn nicht vermutete.
Aber damals waren die Gefährte noch
überwiegend aus solidem Stahl und nicht
aus Plastik und konnten noch was aushal-
ten. 

Die ersten Motorfahrzeuge in Dalvers
Zusammengestellt von Horst Schillingmann in „DALVERS - Eine alte Bauerschaft

zwischen Wiehengebirge und dem flachen Norden des Osnabrücker Landes”

Hanomag „Kommißbrot"
(Einzylinder, 500 ccm, 10 PS,
1925 - 28, Archiv Hanomag) 

Alte Motorräder der
30er Jahre an der
Sammelstelle in
Osnabrück 
In der Mitte Robert Groß
(dunkle Jacke) aus
Dalvers auf BMW



Samstag durchgehend bis 16:00 Uhr geöffnet  ·  Sonntag von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet!

Textilwaren
Bekleidung
Betten

Besuchen Sie unsere Weihnachtsdeckenausstellung in unserem Geschäft

Weihnachtsmarkt in Berge - 
Tag der offenen Tür 
bei uns!

Auf das gesamte Damen- und Herren-

Oberbekleidungssortiment    

bis einschl. 29. Nov. 2015    20%

BERGE im Blickpunkt

9

Diese Veteranen der Motorisierung
hatten alle noch ihr individuelles
"fröhliches" Motorengebrumm (das
Thema Lärmbelästigung fand
damals noch keine Beachtung), 
und geübte Ohren konnten leicht
anhand des weit vorauseilenden
akustischen Auftretens schon von
weitem hören, wer sich da mit
seinem Vehikel näherte. 

Gustav Tholenbehrens (l.) 
mit Wanderer „Puppchen*“

(15 PS) und Verwandtschaft

* nach der Operette 
„Puppchen" v. Jean Gilbert) 
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D
er Herbst bringt einen schönen
sonnigen Sonntagnachmittag. Wir
Kinder freuen uns. Plötzlich meinte
eine von meinen Freundinnen: „Wir

wollen auf den Osterberg gehen." Alle
stimmen diesem guten Vorschlag zu.
Gleich machen wir uns auf, um uns auf den
am Rande des Dorfes gelegenen Hügel zu
begeben. Ihn nennt man den Osterberg. Er
ist in der Eiszeit entstanden. Den Namen
haben ihm die Einwohner von Berge
gegeben. Er ist rund 60 m hoch. Auf dem
Osterberg ist ein kleines Wäldchen, das den
höchsten Punkt des Berges einnimmt. Auf
dieses Wäldchen gehen wir zu, denn von
seinem Rande aus hat man eine schöne
Aussicht ins weite Bersenbrücker Land. Das
genannte Wäldchen besteht aus Birken,
Buchen, Eichen und einigen ausländischen
Kiefern. Der Heimatverein hat dort drei
Bänke aufgestellt. Sie bieten den
Besuchern einen schönen Ruheplatz. 0h,
wie oft denken die alten Leute daran
zurück, wie sie in ihren jungen Jahren auf
dem Osterberg gesessen haben und sich an
der Stille, die rund herum herrschte, erfreu-
ten. Vor ihnen lagen im Herbst die gepflüg-
ten, im Winter die mit Schnee bedeckten,
im Frühling die von junger grüner Saat
glänzenden und im Sommer die von Ähren
rauschenden Felder. Hier und dort gab ein
Schaf einen heiser klingenden Ton von sich.

Manchmal brüllte eine Kuh dazwischen. 
Am herrlichsten ist es, wenn man abends,
morgens in der Frühe oder mittags auf den
Osterberg geht; denn um diese Zeit ist kein
Verkehr auf den Wegen, keine Kinder
laufen lärmend durch Wald und Feld, und
keine Pferdewagen rasseln die Straßen
entlang. Dann ist alles so still, und Berge
liegt so friedlich da, dass es eine wahre
Freude ist, auf dem Osterberg zu sitzen. Es
zeigt sich vor unseren Augen eine köstliche
Sicht auf die nähere und weitere
Umgebung von Berge. An einem besonders
klaren Tage kann man fast 20 km weit
sehen. Blickt man nach Süden, so läuft die
Bippener Straße zur Maiburg hinaus. Etwas
weiter rechts bemerkt man die Schornstei-
ne der Ziegelei von Stottenhausen,
umgeben von weiten, wogenden Wäldern.
Ganz klar und deutlich hebt sich in südöst-
licher Richtung der Turm der Ankumer
Kirche vom Horizont ab. Man kann auch
den Begaunsberg mit seiner großen
Sandgrube erkennen. Etwas undeutlicher
sieht man die beiden Kirchtürme und den
Wasserturm von Quakenbrück. Auch die
Folgen des Krieges werden uns vor Augen
geführt, denn die Ruine der Kirche von
Menslage wird sichtbar, wenn man
zwischen den beiden heimischen Kirchen
hindurchschaut. Im Norden liegt der
Sonnenberg. Der Heimatverein hat auch

dort eine Bank aufgestellt, von der man
eine schöne Aussicht auf das Dorf Berge
hat. Blickt man gegen Westen, so erblickt
man dort die Sägemühle und weiter die alte
Windmühle. Auch der Eierberg, der mit
Heidekraut und Ginster bewachsen ist, will
sich vor unseren Augen nicht verstecken.
Südwestlich rauschen Laub- und Nadelwäl-
der. In dem Wäldchen auf der höchsten
Stelle befindet sich auch, noch eine uralte
Kiesgrube, die jetzt mit wilden Kirschbäu-
men bewachsen ist. 
Zu Ostern herrscht auf dem Osterberge
immer reges Leben. 
Dann werden dort die Ostereier von den
Kindern gesucht, die die Eltern versteckt
haben, um den Kindern eine Freude zu
bereiten. Mit alLerlei Spielen geht die Zeit
hin. Am Osterabend versammelt sich alt
und jung auf einem Feld am Osterberg. Der
große Holzstoß, der dort zusammengefah-
ren ist, wird abgebrannt. Das Osterfeuer ist
ein Brauch von alters her. 
Nördlich des Osterberges entdecken wir
ganz nahe die beiden Schulen von Berge.
Auch mein Elternhaus sieht man undeutlich
durch ein paar Bäume blinken. In sonntäg-
licher Ruhe grüßt unser schönes Heimat-
dorf Berge. 

Grete Bischoff, 13 Jahre alt.

aus: Heimat aus Kindermund, 
Herausgeber Schulrat Otto Suter, 1950 

Auf dem Osterberg

Maler-, Glaser- und Bodenbelagsarbeiten
mit umweltfreundlichen Materialien!

Relius-
Farbmischanlage
bringt Farbe in

ihr Zuhause

Tapeten,
Farben, Boden-

beläge u. Zubehör
Wachstuchdecken

und d-c fix

Kork,
Fertigparkett, 

Massivholzparkett,
Laminat, Schleifen 

alter Holz- und 
Parkettböden.

Teppiche
160 x 230  25,90
200 x 290   35,90

Wir wünschen 
Ihnen 

ein frohes Fest 
und ein gutes 
neues Jahr!

49626 Berge · Hauptstraße 52 
Tel. 0 54 35 / 456 · Fax 0 54 35 / 22 33

HV
Spiele-teppiche
95 x 200 18,50
80 x 120    8,90

Reiterball 
2016

Samstag,

9. Januar 2016,
im Gasthof Schohaus

...NICHT

nur für Reiter!
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5.5.99999999

10.10.99999999

Frottee-
Handtuch
nur

10.10.
Frottee-
Dusch-
tuch nur

STEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWSTEGWARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENARENSTEGWARENSTEGWARENSTEGWARENSTEGWAREN

Kinder-
Schlafanzug ab

Damen- & 
Herren-Frottee-
schlafanzug ab

Wellnesshosen
für Damen 
& Herren        ab

8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.959595959595959595959595959595959595

19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.909090909090909090909090909090909090909090909090

19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.19.95959595

9.9.9.9.9.9.9.9.9.9.9595959595959595

Herren- 
Funktions-
unterwäsche 
atmungsaktiv,
Unterhemd oder 
lange Unterhose

je nur

Damen  |  Kinder  |  Herren  |  Wäsche
Sport-, Jagd- & Berufsbekleidung

Herren- Herren- Herren- Herren- 
Funktions-Funktions-Funktions-Funktions-Funktions-Funktions-
unterwäsche unterwäsche 
atmungsaktiv,
Unterhemd oder 
lange Unterhoselange Unterhose

je nurje nur

Haus-
schuhe 
für Damen

und Herren

schon für

16.16.95959595

909090909090909090909090

Tolle Geschenkideen

Kuschel-
decken 

viele 
Dessins

TIPP

An den 
Advents-

samstagen 
haben wir 

bis 16.00 Uhr 
geöffnet!
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Gardinen

Gardinenwäsche

Teppiche

Matratzen

Sonnenschutz

Lederwaren

Mack
Moderne Raumgestaltung

Am Elskenberg 5 · 49626 Berge
Tel. (0 54 35) 6 68 · Fax 95 56 95

Wir wünschen unseren Kunden
eine schöne und besinnlicheAdventszeit,

sowie ein frohes Weihnachtsfest!

Autohaus Mehmann
in Berge: Telefon 05435-95 300

In Fürstenau: Telefon 05901-50 129 70
Weitere Fahrzeuge unter www.mehmann.de

Wir bedanken uns für das in uns
gesetzte Vertrauen und wünschen
eine besinnliche Adventszeit 
sowie ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2016!

2016
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Alle Kinder, die drei Jahre alt geworden sind, sollen die
Lesestarttasche 2 als  Geschenk erhalten. Diese wollen die
Berger Büchereimitarbeiter den Dreijährigen und ihren
Eltern in der Bücherei überreichen. 
Die Lesestarttaschen werden im Rahmen einer Lesestunde
überreicht. Die 3 und 4 jährigen Kinder werden alle 2 Monate
zu einem Bilderbuchkino eingeladen. Hier wird vorgelesen,
gespielt, gesungen und gebastelt. Zum Abschluss werden die
Lesestarttaschen verteilt. 

Persönliche Einladungen, die über die mitmachenden Kitas verteilt
werden, gehen regelmäßig an alle Eltern von Dreijährigen und Vierjährigen.

Jetzt geht es spielerisch direkt hinein in das
ausgesuchte Buch der diesjährigen Aktion:
Apfelsaft holen. Und dann wurde das Buch
Apfelsaft holen als  Bilderbuchkino vorgelesen.
Natürlich war das Buch dann auch gleich zum
Nachlesen in der Lesestarttasche 2.
Die nächste Aktion für diese Altersgruppe findet
am 12.02.2016 statt, also schon im Kalender
vormerken. 
Die alljährliche Buchausstellung in der Katholi-
schen Öffentlichen Bücherei (KÖB) St. Servatius
ist eine liebgewordene Tradition. 
Immer am ersten Advent (29.11. von 13:00 -
18:00 Uhr) findet im Jugendheim die BUCHAUS-
STELLUNG statt. 
Es wird zum Stöbern eingeladen und ein inter-
essantes Repertoire an Neuerscheinungen
gezeigt. Willkommen sind alle. 
Auf die Kinder wartet wieder ein WEIHNACHTS-
QUIZ, bei dem es einen Buchgutschein zu gewin-
nen gibt. Im letzten Jahr hat Lea Rumbke den
Preis gewonnen. 

Also schaut mal vorbei. 

13

Hauptstraße No 35 Tel. 0 54 35 / 95 35-0
49626 Berge Fax 0 54 35 / 95 3510
www.loewen-apotheke-berge.de

...Qualitätszertifiziert 
durch die 

Apothekerkammer  
Niedersachsen

Löwenstarke Hilfe -
Immer und überall !

- Professionelle Beratung
- Zuhause-Service
- Ernährungspumpen
- Sauerstoffversorgung
- Krankenbetten u.v.m.

Lesen und spielen 
in der BUCherei

:

Mo - Fr 14 - 18 Uhr | Sa 8 - 12:30 Uhr

An den Samstagen
im Advent sind wir von

8-1230 u. 14-16 Uhr
für Sie da!

Hettwer
TV . HiFi . Video . Sat . Telekommunikation

Service · Reparatur · Verkauf

Sie finden uns

im Hof hinter 

Schreibwaren Runge
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HOLZ
HANDWERK

Uwe Brunneke hat mit seiner Zimmerei
in den vergangenen 25 Jahren schon
viele Bauprojekte umgesetzt, doch auf
ein Gebäude ist er besonders stolz: auf
das Nationalpark-Haus auf Norderney. Es
ist mit seinen Wellenlinien aus Holz und
den beweglichen Windanzeigern ein
echter Hingucker. Viele Monate an Arbeit
stecken in dem Projekt. Es hat sich
gelohnt. 
Gut 25 Jahre. So lange ist Uwe Brunneke
inzwischen selbstständig. Auf diese Zeit
blickt er gerne zurück. Viel erlebt und viel
gestaltet hat er in diesen Jahren. Sein
Handwerk gelernt hat der 51-Jährige in den
70er-Jahren bei der Zimmerei Huflage in
Bippen. Nach Bundeswehr und Meister-
schule in Osnabrück riet ihm sein Vater
Theo - selbst Zimmermann - sich selbst-
ständig zu machen. Gedacht, geplant,
getan. 
Sein erster Mitarbeiter hieß Andreas Stien-
ke, ist inzwischen auch selbstständig und
betreibt mit einem Partner eine Zimmerei
in Bippen. Uwe Brunneke selbst, der einst
im Keller des Hauses seiner Eltern am
Bramweg mit seiner Firma startete, ist
inzwischen im Berger Ortsteil Hekese an
der Dalverser Straße ansässig. Dort hat er
1992 begonnen, einen verfallenen Kotten
zu einem Schmuckstück umzubauen. Im
Laufe der Jahre kamen eine Reihe von
Nebengebäuden sowie eine große Halle
hinzu. 

Heute beschäftigt Uwe Brunneke zehn
Mitarbeiter, auch bildet er gerne junge
Leute aus. Sie alle zusammen kommen
weit herum. So führte die Zimmerei den
„nördlichsten Auftrag" auf Sylt aus, den
„südlichsten" in Wien, wie Uwe Brunneke
erzählt. Oft sind die Aufträge interessant.
So hat die Zimmerei beim Bau des Felix-
Nussbaum-Hauses in Osnabrück mitge-
wirkt, das der US-amerikanische Stararchi-
tekt Daniel Libeskind entworfen hatte. In
der Oberfinanzdirektion Münster hat die
Zimmerei Brunneke Holz aus dem Börste-
ler Wald - zugeschnitten vom Bippener
Sägewerk Ortland - für Verkleidungen
eingebaut. Auch beim Bau der Festivalhal-
le in Moers haben Uwe Brunneke und sein
Team Hand angelegt. Schließlich ist die
Zimmerei für alle Instandsetzungsarbeiten
an Gebäuden auf dem Stift Börstel zustän-
dig. Das ist eine Aufgabe, die Uwe Brunne-
ke besonders am Herzen liegt, ebenso wie
der Wiederaufbau oder der Neubau von
Fachwerkhäusern. Das sei eine Arbeit, die
viel Spaß mache, sagt der 51-Jährige. Etwa
20 bis 30 Häuser habe er in den vergange-
nen 25 Jahren renoviert oder neu gebaut,
und zwar ausschließlich in der Region.
Derzeit arbeitet er am Wiederaufbau eines
Fachwerkhauses im Ortskern von Berge
nahe der evangelischen Kirche. 

Und dann ist da eben das Nationalpark-
Haus auf Norderney. Es ersetzt ein altes
Gebäude, das 2013 abgerissen worden ist.
4,4 Millionen Euro ließen sich die Verant-
wortlichen das Projekt kosten - zum großen
Teil über Fördergelder finanziert. 
Die Gestaltung der Außenhaut des Natio-
nalpark-Hauses sei eine echte Herausforde-
rung gewesen und habe Präzisionsarbeit
erfordert, berichtet Uwe Brunneke. Aber
gerade wegen solcher Aufträge hat es der
51-Jährige nie bereut, sich selbstständig
gemacht zu haben. 

25 JAHRE
ZIMMEREI BRUNNEKE

UWE BRUNNEKE
Zimmerei-Meisterbetrieb

Dalverser Straße 18

49626 Berge - OT Hekese

Telefon (05435) 28 26

Vorher/nachher: Das Haus, in dem die Familie Brunneke heute
wohnt, vor und nach der Renovierung

Von Sylt bis Wien im Einsatz 
Von Jürgen Ackmann

Wellig: Firma Brunneke hat die Außenfassade des Nationalpark-
Hauses auf Norderney gestaltet                                Foto: Brunneke 
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K A U F H A U S

INH. ULRICH ZINN ·  HAUPTSTRASSE 28 · 49626 BERGE

Spielwaren · Geschenkartikel · Hausrat · Foto · Parfümerie · Lederwaren
Tel. 0 54 35/17 01  ·  Fax 90 23 44  ·  privat 18 66

Weihnachtsmarkt 2015
wieder mit vielen 

Sonderpreisen und Aktionen in
allen Abteilungen! 

Auf  350 m2

SPIELWAREN

PORZELLAN · GLAS
GESCHENKE · HAUSHALT

Inhaber: Holger Beckemeyer

% 0 54 35 / 95 53 55

Das Mitarbeiterteam nebst Familie: In den vergangenen 25 Jahren ist die
Zimmerei von Uwe Brunneke in Hekese stetig gewachsen     Foto: Jan Ackmann

Vorher/nachher: Das Haus, in dem die Familie Brunneke heute
wohnt, vor und nach der Renovierung

Wellig: Firma Brunneke hat die Außenfassade des Nationalpark-
Hauses auf Norderney gestaltet                                Foto: Brunneke 

Markenreifen zu Top-Preisen!

AUTO BECKEMEYER
Berge 

Tankstelle Beckemeyer
Spitzenkraftstoffe - Autogas - Shop

Laufend frisch gebackene Brötchen 

(auch belegt) von 6 bis 20.30 Uhr! 

Tanken & mehr

Markenreifen 
zu TOP-Preisen!
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21Veranstaltungs-
kalender 2016
Auch in diesem Jahr hat die Werbege-
meinschaft Berge den beliebten Veran-
staltungskalender mit den Terminen
der Berger und Grafelder Vereine und
Platz für eigene Eintragungen heraus-
gebracht. Diesmal sind die Motive dem
Stift Börstel gewidmet. Finanziert wird
dieses aufwendige Projekt durch die
Werbung der teilnehmenden Firmen.
Die Werbegemeinschaft bedankt sich
für das großartige Engagement.



BERGE im Blickpunkt

17

- 
lö

st
 L

au
b 

vo
m

 B
od

en
 u

nd
 s

am
m

el
t 

es
 in

 e
in

em
 A

rb
ei

ts
ga

ng
- 

pa
ss

en
d 

fü
r 

Ti
el

bü
rg

er
 t

k1
7 

/ t
k1

8

U
V

P 
26

9,
00

 €

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

1
9

8
,–

 €

A
lle

 P
re

is
e 

in
kl

. 1
9%

 M
w

St
. A

n
g

eb
o

t 
g

ü
lt

ig
 b

is
 z

u
m

 3
1.

01
.2

01
6.

 N
u

r 
so

la
n

g
e 

d
er

 V
o

rr
at

 r
ei

ch
t.

B
G

U
 H

o
lz

sp
al

te
r 

Sp
es

sa
rt

 W
o

o
d

y 
H

S7
B

G
U

 W
ip

p
kr

ei
ss

äg
e 

Sp
es

sa
rt

 W
o

o
d

y 
70

1

Ti
el

b
ü

rg
er

 
La

u
b

sa
m

m
le

r

W
es

te
rm

an
n

 
R

ad
ia

l B
es

en
 M

B
R

 8
00

U
V

P 
96

3,
00

 €

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

8
4

9
,–

 €

U
n

se
re

 H
er

b
st

an
g

eb
o

te
 2

01
5 

fü
r 

Si
e:

Sa
be

lh
au

s 
G

m
bH

 
K

el
lin

gh
au

se
n 

34
 

49
58

4 
Sc

hw
ag

st
or

f

Te
l.:

 0
59

01
-1

40
0 

Fa
x:

 0
59

01
-3

55
3

Ö
ff

n
u

n
g

sz
ei

te
n

: 
M

o 
– 

Fr
.: 

8.
00

 b
is

 1
8.

00
 U

hr
 

Sa
.: 

8.
00

 b
is

 1
2.

00
 U

hr
w

w
w

.s
ab

el
ha

us
-la

nd
m

as
ch

in
en

.d
e 

in
fo

@
sa

be
lh

au
s-

la
nd

m
as

ch
in

en
.d

e

- 
A

rb
ei

ts
br

ei
te

 7
0 

cm
- 

B+
S 

Re
ad

y 
St

ar
t 

M
ot

or
- 

m
it 

Ra
da

nt
rie

b 
3,

1 
km

/h
- 

W
en

de
 F

re
ila

uf
au

to
m

at
ik

 (3
60

 °
)

- 
ko

m
p

l. 
m

it
 K

eh
rg

u
tb

eh
äl

te
r

U
V

P 
1.

52
8,

00
 €

 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

1
.2

9
0

,–
 €

Ti
el

b
ü

rg
er

 
K

eh
rm

as
ch

in
e 

tk
17

Ti
el

b
ü

rg
er

 
K

eh
rm

as
ch

in
e 

tk
18

- 
D

eu
ts

ch
e 

M
ar

ke
nq

ua
-

lit
ät

 a
us

 d
em

 H
ar

z
- 

40
0 

V
 / 

7 
t 

Sp
al

tk
ra

ft
- 

Sp
al

tlä
ng

e 
55

0/
75

0/
10

80
 m

m
 

du
rc

h 
ve

rs
te

llb
ar

en
 

Ti
sc

h
- 

ko
m

pl
. m

it 
Sp

al
tk

re
uz

- 
H

on
da

 M
ot

or
 G

C
V

13
5

- 
Re

ch
ts

 –
 L

in
ks

la
uf

- 
ze

nt
ra

le
 H

öh
en

ve
rs

te
llu

ng
- 

A
rb

ei
ts

br
ei

te
 8

7 
cm

U
V

P 
1.

29
8,

00
 €

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

1
.1

4
9

,–
 €

- 
A

rb
ei

ts
br

ei
te

 8
0 

cm
- 

B+
S 

Re
ad

y 
St

ar
t 

M
ot

or
- 

m
it 

Ra
da

nt
rie

b 
3,

4 
km

/h
- 

W
en

de
 F

re
ila

uf
au

to
m

at
ik

 (3
60

 °
)

U
V

P 
1.

63
9,

00
 €

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

1
.3

9
0

,–
 €

- 
D

eu
ts

ch
e 

M
ar

ke
nq

ua
lit

ät
 a

us
 d

em
 H

ar
z

- 
40

0 
V

 / 
70

0 
m

m
 S

äg
eb

la
tt

 H
ar

tm
et

al
l

- 
se

rie
nm

äß
ig

 m
it 

Lä
ng

st
an

sc
hl

ag
 R

ad
sa

tz
 

un
d 

Sc
hi

eb
es

ta
ng

e

U
V

P 
10

69
,0

0 
€

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

9
5

9
,–

 €

- 
K

om
bi

m
ot

or
 M

24
3s

- 
M

ot
or

ei
nh

ei
t 

m
it 

A
nb

au
-H

oc
he

nt
as

te
r

- 
G

es
am

tlä
ng

e 
2,

91
 M

tr.
- 

di
ve

rs
e 

an
de

re
 A

nb
au

ge
rä

te
 a

ls
 Z

ub
eh

ör
 

lie
fe

rb
ar

 (z
. B

. M
ot

or
se

ns
e 

et
c.

)
- 

5 
Ja

hr
e 

G
ar

an
tie

 f
ür

 P
riv

at
an

w
en

de
r

U
V

P 
75

2,
00

 €
 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

5
9

8
,–

 €

- 
le

ic
ht

e 
K

om
pa

kt
sä

ge
 m

it 
Pr

ofi
 M

er
km

al
en

- 
1,

5 
PS

 b
ei

 8
50

0 
U

/m
in

.
- 

30
 c

m
 S

ch
ni

tt
br

ei
te

, 3
/8

“ 
Sp

ez
ia

lk
et

te
- 

Sc
hn

el
lw

ec
hs

el
 L

uf
tfi

lte
r

- 
Le

ic
ht

st
ar

t-
A

nw
er

fv
or

ric
ht

un
g

- 
5 

Ja
hr

e 
G

ar
an

tie
 f

ür
 P

riv
at

an
w

en
de

r

U
V

P 
29

8,
00

 €
 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

2
2

9
,–

 €

- 
H

oc
hl

ei
st

un
gs

sä
ge

 P
ro

fi
- 

2,
6 

PS
 b

ei
 1

0.
00

0 
U

/m
in

.
- 

38
 c

m
 S

ch
ni

tt
br

ei
te

, 3
25

“ 
Sp

ez
ia

lk
et

te
- 

Le
ic

ht
st

ar
t-

A
nw

er
fv

or
ric

ht
un

g
- 

5 
Ja

hr
e 

G
ar

an
tie

 f
ür

 P
riv

at
an

w
en

de
r

U
V

P 
59

8,
00

 €
 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

4
9

8
,–

 €

- 
le

is
tu

ng
ss

ta
rk

e 
Pr

ofi
-F

al
ls

äg
e

- 
4,

6 
PS

 b
ei

 9
00

0 
U

/m
in

.
- 

45
 c

m
 S

ch
ni

tt
br

ei
te

, 3
/8

“ 
K

et
te

- 
5 

Ja
hr

e 
G

ar
an

tie
 f

ür
 P

riv
at

an
w

en
de

r

U
V

P 
96

1,
00

 €
 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

7
9

8
,–

 €

Sh
in

d
ai

w
a

M
o

to
rs

äg
e 

30
5 

s
Sh

in
d

ai
w

a
M

o
to

rs
äg

e 
39

0 
sx

Sh
in

d
ai

w
a

M
o

to
rs

äg
e 

60
0 

sx

Sh
in

d
ai

w
a 

H
o

ch
en

ta
st

er

- 
se

hr
 le

ic
ht

es
 G

er
ät

 (n
ur

 3
,4

 k
g)

- 
Zw

ei
ha

nd
be

di
en

un
g

- 
se

rie
nm

äß
ig

 m
it 

Fl
ac

h-
 u

nd
 R

un
dd

üs
e

- 
2-

St
uf

en
-L

uf
tfi

lte
rs

ys
te

m
- 

2-
Ta

kt
-M

ot
or

- 
5 

Ja
hr

e 
G

ar
an

tie
 (f

ür
 p

riv
at

e 
A

nw
en

de
r)

U
V

P 
38

8,
00

 €
 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

3
2

9
,–

 €

Sh
in

d
ai

w
a 

B
la

sg
er

ät
 E

B
-2

21
S

Sh
in

d
ai

w
a 

Pr
o

fi
 S

tr
eu

w
ag

en
 R

S4
1

N
EU

N
EU

N
EU

A
lle

 P
re

is
e 

in
kl

. 1
9%

 M
w

St
. A

n
g

eb
o

t 
g

ü
lt

ig
 b

is
 z

u
m

 3
1.

01
.2

01
6.

 N
u

r 
so

la
n

g
e 

d
er

 V
o

rr
at

 r
ei

ch
t.

- 
Pr

ofi
 A

us
fü

hr
un

g
- 

fü
r 

W
in

te
rs

tr
eu

ei
ns

at
z 

u.
 D

ün
ge

m
itt

el
- 

St
re

ub
re

ite
 1

,2
0 

m
tr.

 –
 1

,4
0 

m
tr.

- 
m

it 
A

bd
ec

kp
la

ne

U
V

P 
19

8,
00

 €
 

A
kt

io
n

sp
re

is
:  

1
6

9
,–

 €

Sa
be

lh
au

s 
G

m
bH

 
K

el
lin

gh
au

se
n 

34
 

49
58

4 
Sc

hw
ag

st
or

f

Te
l.:

 0
59

01
-1

40
0 

Fa
x:

 0
59

01
-3

55
3

Ö
ff

n
u

n
g

sz
ei

te
n

: 
M

o 
– 

Fr
.: 

8.
00

 b
is

 1
8.

00
 U

hr
 

Sa
.: 

8.
00

 b
is

 1
2.

00
 U

hr
w

w
w

.s
ab

el
ha

us
-la

nd
m

as
ch

in
en

.d
e 

in
fo

@
sa

be
lh

au
s-

la
nd

m
as

ch
in

en
.d

e

Je
tz

t 
zu

sä
tz

lic
h

er
 S

ta
n

d
o

rt
 in

 B
er

g
e

D
al

ve
rs

er
 S

tr
aß

e 
17

, 4
96

26
 B

er
g

e,
 T

el
.: 

05
43

5-
19

21



18

BE
RG

E
im

 B
lic

kp
un

kt

...und einen guten Rutsch 
in’s neue Jahr 2016!

Fr
oh

e 
W
ei
hn

ac
ht
en

49584 Fürstenau
Robert-Bosch-Ring 2
Tel. (0 59 01) 43 06
Fax (0 59 01) 4141

49610 Quakenbrück
Lange Str. 84-86
Tel. (0 54 31) 94 44-0
Fax (0 54 31) 94 44-55
info@opel-menslage.de

Sparkassen-Finanzgruppe

 Wer früher anfängt, hat später mehr davon. Egal, ob 
Sie regelmäßig Geld zurücklegen wollen oder nur ab 
und zu: Die Sparkasse bietet passende Lösungen und 
zeigt staatliche Fördermöglichkeiten. Von Riestern 
und Sparanlagen über Fonds und Wertpapiere bis hin 
zu Immobilien. Mehr Infos in Ihrer Sparkasse oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de .   

Wichtiges sollte man 
nicht aufschieben. 
Wie die Sparkassen-
Altersvorsorge.

Weihnachts-
Verlosung

Die Lose sind kostenlos bei den
Mitgliedern der Werbegemein-
schaft erhältlich. Die von Ihrem
Geschäftsmann ausgegebenen

Lose müssen Sie mit Ihrem
Namen versehen und in einen

der dafür vorgesehenen Behälter
werfen. Lose erhalten Sie bis

Donnerstag, den 24. 12., 13 Uhr. 
Die Gewinne sind in diesem

Jahr wieder attraktiv:

1. Preis: 150,- E
2. Preis: 100,- E
3. Preis: 50,- E

sowie viele 
wertvolle 

Sachpreise! 

Aushang der
Gewinner ab Montag,

den 28. Dez.!
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Redaktion: Antje Heiden

Ferienspasstag 2015

Wie jedes Jahr haben wir auch in diesem Sommer einen Ferienspasstag rund um das Thema
„Pferd" angeboten. So wurden jeweils zwei Kinder, diesmal im Alter von 5 bis 12 Jahre,
zunächst einem Pony mit einer jugendlichen Helferin zugeteilt. An dieser Stelle ein Lob
und ein Dank an unsere „Mädels“ für ihr Engagement. Zunächst ging es gemeinsam daran
das jeweilige Pony richtig zu putzen. Anschließend wurde den Grundschülern das
ordnungsgemäße Anlegen der Trense näher gebracht, was sich als komplizierter erwies,
als es bei geübten Händen aussieht. Danach ging es endlich in der Reithalle auf den Rücken
der Ponys. Ohne Sattel, aber mit Helm, durften die Kinder die Luft oben auf dem Pony
schnuppern. Als sie sich nach einigen Übungen sicherer fühlten, ging es nach draußen,
wo schon ein kleiner Parcours zum Slalom und Stangen reiten aufgebaut war. Danach ritten
einige stolze Reiter zu einem kleinen Geländeausritt und der andere Teil durfte an der
Longe auf unserem grossen Volitgierpferd "Major" sogar galoppieren. Gestärkt haben sich
die Kinder zwischendurch mit Getränken und selbst gebackenem Kuchen. Es war ein
wunderschöner Ferienspasstag und wir sind der Meinung: Das war Spitze!

Ponywochenende auf dem Ferienhof Junkern Beel im Juni 2015 mit insgesamt 40 Teilnehmern

Vereinsmeisterschaft 
18.10.2015

Die diesjährigen Vereinsmeister sind erfol-
greich ermittelt :
- „de Lütten“: John Rodefeld
- Nachwuchs: Hanna- Lena Augustin
- E-Dressur: Stina Bornhorst
- A-Dressur: Jana Vogel
- E- Springen: Stina Bornhorst
- A- Springen: Sophie Rietbrock
- Ringstechen Jugend: Elli Brunneke
- Ringstechen Erwachsene: 

Leonie Brunneke
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Adling & Lübben, Fensterfabrik, Fürstenauer Damm 11
Alfred’s Grillstube und Partyservice, Hauptstr. 26
Malerbetrieb Apke, Poststraße 12, Grafeld
Tankstelle Beckemeyer, Hauptstraße 45
Bei Mimo, Pizzeria, Hauptstr. 24
Auto Beckemeyer, Hauptstr. 45
Jochen Bohmann, Ingenieurbüro, Am Sonnenberg 2
Uwe Brunneke, Zimmerei, Dalverser Str. 18, Hekese
Wilh. Bruns, Landhandel, Bippener Str. 20/22
H. Burmeister, Textilpflege, Fienenmoorweg 23
Wilhelm Büscher, Landmaschinen, Herzlaker Str. 8, Grafeld
Concordia Service-Büro René Triphaus, Antener Str. 15
Angelika Dose, Kosmetikberatung, Fußpflege, Asterfeldstr. 31
Rechtsanwälte Einhaus-Selter, Hauptstr. 41
Ergo + Lern, Nina Schulte, Bippener Straße 11
Tischlermeister Escher, Tempelskamp 2
Willi Fasthoff, Technischer Service, Wacholderweg 12
Metalservice Fehrlage Alte Scheren 6, Berge-Dalvers
Klaus Hartke, Firmenbuchhaltung, Hahnenmoor
H. Hartmann, Malermeister, Hauptstr. 52
Kunstgewerbe Rita Hausmann, Antener Str. 9
mh Küchen- u. Innenarchitekturbüro, M. Groß de Wente

Radio/TV Hettwer, Hauptstraße 22

U. Heyer, Gartenbau, Blumengeschäft, Kirchweg 18
Haarstudio Hummert, Friseursalon, Hauptstraße 13
Tierpraxis Jütter & Peters, Höfener-Esch-Str. 2
Keck, Martin, Tischlerei, Anten
Kopfkultur, Friseursalon, Bippener Str. 2
Koste GmbH, Heizung + Sanitär, Am Tempelskamp 7
Kottmann, Versicherung, Höfener-Esch-6
Kreissparkasse Bersenbrück, Bippener Straße 1
Fliesen Kruse, Hoher Esch 34
B. Kühle, Gasthof „Zu den Hünensteinen“, Hekese
Küpker & Stienke Zimmerei, Am Tempelskamp 5
Albert Lass, Bauunternehmen, Eichenhain 19
Franz Lienesch, Gartenbau, Grafeld
Löwen-Apotheke, W. Hülshoff, Hauptstr. 35
M. Lübke, Ambulante Krankenpflege, Grafeld-Berge
M. Mack, Raumausstatter, Am Elskenberg 5
Autohaus Mehmann, Hauptstraße 59
Sarah Middendorf, Logopädie, Tempelstraße 19
Peter Morhaus, Gartentechnik, Bippener Str. 
Pflasterbau Moormann, Fienenmoorweg 24a
S. Moormann, Näherei, Tempelstraße 25
H. Moormann, Metallbau, Anten
Oelkers, Druckhaus im Artland, Hauptstr. 21

Opel Menslage, Schienenweg 8
Oehmann, Ursula, Steuerberaterin, Hekeser Str. 11
Outline Werbeagentur, V. Jarchow, Tannenweg 1
H. Pöppe, Zimmerei, Berghausen-Berge
Postenbörse, G. Dobelmann, Höfener-Esch-Str. 8
RFB-Rietbrock Finanzberatung Ankum/Berge-Dalvers
Chr. Ricker, Kfz-Reparatur-Werkstatt, Rübbelhauk 1
H. Rocho, Schuhwaren, Tempelstraße 1
Schreibwaren Runge, Tabak, Toto-Lotto, Hauptstr. 22
Sabelhaus GmbH, Landmaschinen, Dalverser Str. 17
B. H. Sandhaus, Textilwaren, Hauptstraße 30
H. Schohaus, Gasthof, Hauptstraße 31
Bernd Schröer, Metallbau, Auf dem Eiland 4, Dalvers
G. Simper, Klempnerei, Inh. S. Bohmann, Antener Str. 5
Th. Stork, Rechtsanwalt, Bippener Str. 29
H. Thölenjohann, Versicherung, Merzen
Fisch- und Imbissbetrieb Trimpe, Berge
L. Triphaus, Herzlaker Str. 31, Grafeld
US-Stegwaren, Textil Stock GmbH, Hauptstr. 17
Gesundheitszentrum Vörding Schulte/Jerger, Am Sonnenberg 6
Volksbank Osnabrücker Nordland Hauptstraße 20
VR-Bank eG im Altkreis Bersenbrück
Kaufhaus Konrad Zinn, Inh. Ulrich Zinn, Hauptstr. 24-28
Zeeden: Brille, Uhren & Schmuck, Hauptstr. 25

Mitglieder der Werbegemeinschaft BergeMitglieder der Werbegemeinschaft Berge

n

n

n

n

Wir wünschen allen 

schöne Weihnachten und

ein glückliches neues Jahr

Zu Weihnachten einen neuen Schlitten?


